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Die KonfirmandInnen sind
gut unterwegs
Auf unterschiedlichen Wegen und mit den wechselnden Themen zeigen die KonfirmandInnen Ausdauer, 
Neugier und Freude. Wir freuen uns noch viel mit Euch entdecken zu können!

„Auf dem Karussell fahren alle gleich schnell“ 
Beim diesjährigen Schaustellergottesdienst auf dem Franzrasen hat die 
versammelte Gemeinde mit ihrem Pfarrer schnell Fahrt aufgenommen, 
Gott gedankt und ihn um ein gesegnetes Erntedank- und Heimatfest 
gebeten. 
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Liebe Leserin, lieber Leser,
ein wichtiges Buch wird siebzig Jahre alt. 1953 
erschien „Fahrenheit 451“. Der US-amerika-
nische Schriftsteller Ray Bradbury (1920 – 
2012) hat es geschrieben. Das Buch, 1966 ver-
filmt, wurde ein Welterfolg. Es ist aktueller 
denn je.

Fahrenheit 451 ist die in Amerika geltende 
Temperatur, bei der Buchpapier zu brennen 
beginnt (etwa 233° Celsius). Der Romantitel 
verweist auf den Inhalt, denn im Folgenden 
geht es darum, dass in einem autoritären 
Staat Bücher verboten und von „Feuermän-
nern“ verbrannt werden. Den Herrschenden 
geht es darum, dass die Bevölkerung alles 
Wissen vergisst und sich stattdessen rund um 
die Uhr unterhalten lässt. Unterhaltung statt 
Nachdenken. Sinngemäß heißt es an einer 
Stelle: Haltet sie mit Wettbewerben aller Art, 
mit Songtexten und Ratespielen in Atem – 
und sie sind glücklich. Stopft sie mit Fakten 
voll, damit sie sich geistreich fühlen … Dann 
kommen sie sich vor, als würden sie selbst 
denken. 

Ein Feuermann mit Namen Guy verweigert 
eines Tages das Bücherverbrennen. Man jagt 
ihn, doch die Häscher können ihn nicht er-
greifen. Der Roman endet damit, dass Guy 
sich einer Gruppe von Menschen anschließt, 

die Bücher auswendig lernen, um Wissen zu 
erhalten.

„Fahrenheit 451“ gehört zu den Büchern, die 
eine negative Zukunft entwerfen. Es gibt ähn-
liche Romane, die das auch tun: „Schöne neue 
Welt“ (Aldous Huxley) und „1984“ (George 
Orwell) beispielsweise. Der Autor Ray Brad-
bury soll sein Buch in nur neun Tagen ge-
schrieben haben, wie im Rausch. Absurd ist 
die Umkehr: Die „Feuermänner“ sind keine 
Feuerwehrmänner mehr, sondern bringen das 
Feuer. Als der Feuermann Guy aber sieht, wie 
eine Frau im eigenen Haus mit ihren Büchern 
verbrennen will, beginnt sein Umdenken. 

Wer Nachdenken verhindert, will Wahrheit 
verhindern. Zur Wahrheit gehören Wissen 
und Denken. Auch heute hat man gelegent-
lich den Eindruck, dass es an unterschiedli-
chen Stellen weniger um Wahrheit als um 
Aufmerksamkeit geht. 
Wissen und Nachdenken sind anstrengend, 
zugegeben. Auch der christliche Glaube ist 
anstrengend. Wir sollen ja nicht „blind“ glau-
ben und vertrauen, sondern nachdenklich – 
und durchaus zweifelnd. Glaube wird nicht 
angeordnet, sondern angeboten: Jeder und 
jede denkt selber und bildet sich eine eigene 
Meinung. Aber das mit einem lohnenden 
Ziel. Jesus verspricht (Joh. 8,32): „Die Wahr-
heit wird euch frei machen.“ 

Wirklich frei ist, wer um die Wahrheit des Le-
bens und die Wahrheit seines Lebens weiß: al-
lein ist man klein. Wir brauchen immer 
wieder Hilfe und sind auf Liebe angewiesen. 
Um dies zu erkennen, dürfen wir uns die 
Nachdenklichkeit nicht nehmen lassen. Zu-
gleich können wir Gott bitten (Psalm 43,3 / 
EG 172): „Sende dein Licht und deine Wahr-
heit, dass sie mich leiten.“ 

Das meint Ihr
Pfarrer Hubertus Spill
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Ende September durften wir 
wieder mit unseren Vorschü-
lern nach Kleinvach zur Kar-
toffelernte kommen. Für die 

schlauen Füchse war das ein tol-
les Erlebnis.

Der Kindergarten bedankt sich ganz herzlich 
bei Familie Thomas vom Gasthaus zu Linde, 
die diesen schönen Tag ermöglicht hat.

Kindergarten freut sich über 
eine Spende vom 
KulturForum BSA e.V.

Eine mobile Maltafel, die von nun an in jeder 
Gruppe einsetzbar ist, Warnwesten mit unse-
rem Kiga-Logo für Ausflüge und diverse Bil-
derbücher konnten wir uns ganz spontan 
anschaffen. 

Grund dafür war eine Spende vom KulturFo-
rum BSA e.V. Sowohl die Erzieher, als auch 
die Kinder freuen sich über die neu erworbe-
nen Sachen. 
Wir sagen von Herzen DANKESCHÖN!

Ausflug zu den 
Sinnesgängen

Im Juli haben wir uns gemein-
sam mit den Vorschülern vom St. Boni-
fatius Kindergarten auf den Weg nach 
Kaufungen zu den Sinnesgängen gemacht. 

Wie der Name bereits verrät, kann man in 
den Sinnesgängen seine Körpersinne auf ganz 
gewöhnliche Art und Weise erfahren. Rund 
50 Erfahrungsstationen bieten vielfältige 
Möglichkeiten, die eigenen Sinne aktiv zu er-
leben und neue, zum Teil ungeahnte Perspek-
tiven einzunehmen. Da gibt es z.B. einen 
riesengroßen Gong, dessen Schwingungen 
man regelrecht spüren konnte und Prismen, 
die einen alle Farben des Regenbogens zeigen, 
einen Sandpendel, eine Pendelschaukel, eine 
Farbdisco, und, und, und…
Um die Sache etwas abzukürzen: Es gab un-
heimlich viel zu erleben und zu entdecken. 
Wir hatten eine tolle Zeit!

Kartoffelernte
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Sicher erkennst Du schon auf den ersten Blick, welche Geschichte hier dargestellt ist. Genau 
– St. Martin teilt seinen Mantel mit dem bedürftigen Mann. Verbinde die Zahlen und male das 
Bild aus, dann wird es noch schöner.
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Ökumenische 
Hubertusmesse in St. Crucis

Ein Höhepunkt am Ende des alten Kirchen-
jahres wird auch in diesem Jahr wieder die 
Hubertusmesse sein, die am Sonntag, den 5. 
November, um 17.00 Uhr in der St. Crucis-
Kirche Bad Sooden-Allendorf gefeiert werden 
kann und zu der die Kirchengemeinde St. 
Crucis Allendorf sehr herzlich einladen 
möchte. Die Bläserinnen und Bläser des Blä-
serchores Kurhessen zu Kassel werden mit 
den Pfarrern Simon Graef und Hubertus Spill 
den Gottesdienst gestalten und die Kirche 
wird dem Anlass entsprechend feierlich ge-
schmückt sein.

Ach was.

Zum 100. Geburtstag von Loriot 

Am 12. November dieses Jahres wäre Loriot, 
bürgerlich Vicco von Bülow, 100 Jahre alt ge-

worden. „Kirche im Kino“ möchte an diesem 
Tag, der in diesem Jahr auf einen Sonntag 
fällt, um 16:00 Uhr, das Ausnahmetalent mit 
einem besonderen Kino-Nachmittag würdi-
gen. Mit seinem untrüglichen Sinn für das 
Absurde und Groteske im bürgerlichen Mili-
eu, dem beispiellosen Gebrauch der deut-
schen Sprache und seinen berühmten 
Knollennasenmännchen beherrschte er lange 
Zeit als Humorschaffender die Medienland-
schaft. Wir wollen uns gemeinsam mit Ihnen 
an Loriot erinnern, lachen und Gott für den 
Humor danken, der uns hilft, das Leben zu 
bewältigen.   

„Jeder stirbt für sich allein“

Literaturgottesdienst am Volkstrauertag

Ein besonders Buch ist an einen besonderen 
Tag zu Gast im Gottesdienst in der St. Crucis-
Kirche. 

Am Sonntag, den 
19. November, um 
10:30 Uhr, ist das 
Buch „Jeder stirbt 
für sich allein“, 
von Hans Fallada, 
zu Gast im Liter-
arturgottesdienst, 
es beschreibt, dass 
Protest nicht im-
mer laut daher 
kommen muss – 
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mit wehenden Fahnen und riesigen Plakaten, 
sondern auch durch kleine, handgeschriebene 
Postkarten möglich ist, heimlich abgelegt auf 
Treppenabsätzen und Hausfluren. Mehr als 
200 solcher Karten verteilt das Ehepaar 
Quangel 1940 in Berlin, nachdem ihr Sohn an 
der Front gefallen ist. Es ist ihr kleiner Wider-
stand gegen das große NS-Regime. Als ihr 
einziges Kind im Krieg fällt, beginnen sie, am 
System zu zweifeln: „Am Galgen hängen ist 
auch nicht schlimmer, als von einer Granate 
zerrissen zu werden oder am Bauchschuss 
krepieren! Das alles ist nicht wichtig. Was al-
lein wichtig ist, das ist: Ich muss rauskriegen, 
was das mit dem Hitler ist. Erst schien doch 
alles gut zu sein, und nun plötzlich ist alles 
schlimm. Plötzlich sehe ich nur Unterdrü-
ckung und Hass und Zwang und Leid, so viel 
Leid."
Der Gottesdienst am „Volkstrauertag“ fragt 
nicht, ob ihr Handeln, ihr Widerstand vergeb-
lich waren und möchte eine Brücke in unsere 
Zeit schlagen, auch mit dem Hoffnungs-
schimmer, der am Ende des Buches so formu-
liert wird: „Aber nicht mit dem Tode wollen 
wir dieses Buch beschließen, es ist dem Leben 
geweiht, dem unbezwinglichen, immer von 
neuem über Schmach und Tränen, über Elend 
und Tod triumphierenden Leben."
Der Gottesdienst beginnt um 10:30 Uhr in 
der Crucis-Kirche. Auszüge aus dem Buch 
werden erneut von Matthias Sadowsky gele-
sen, Pfarrer Hubertus Spill übernimmt die Li-

turgie und Predigt und wird dabei wieder von 
den Mitgliedern der Stadtkantorei unter der 
Leitung von Kantor Göllner begleitet.

Kirche für kleine und große 
Leute am 2. Advent

Das besondere Gottesdienstformat möchte 
am Sonntag, den 10. Dezember, um 10:30 Uhr 
auf die Sterndeuter schauen, die bis Weih-
nachten eine lange Reise vor sich haben. Ein 
Weihnachtssymbol möchten wir herausgrei-
fen und in diesem Gottesdienst genauer an-
schauen: Es ist der Stern, der als „Herrnhuter 
Stern“, in unserer Kirche leuchtet. Lassen wir 
uns gemeinsam von ihm bescheinen. 

Monatsspruch November
Er allein breitet den Himmel aus 

und geht auf den Wogen des Meers. 
Er macht den Großen Wagen am 
Himmel und den Orion und das 
Siebengestirn und die Sterne des 

Südens.
Hiob 9,8-9 
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Lichterkirche am 1. Advent

Wir laden herzlich 
zu unserer Lich-
terkirche am 1. 
Advent ein.
Geplant ist ein 
kleiner Laternen-
umzug: bringt also 
bitte eine Laterne 
mit.

Von Winter und Kälte

„Kalte Füße sind lästig, besonders die 
eigenen“ (Wilhelm Busch) 

Im Winter möchte Ihnen der Gottesdienst am 
14. Januar, um 10:30 Uhr, in der Crucis-Kir-
che ein tolles Winterprogramm bieten. Las-
sen Sie sich überraschen und wärmen. Wir 
freuen uns auf Sie! 

Gospelgottesdienst

Lieder, die das Leben ändern – hören und sin-
gen wir am Sonntag, den 28. Januar, um 10:30 
Uhr in der Crucis-Kirche. Mitglieder der 
Stadtkantorei, Kantor Maximilian Göllner 
und Pfarrer Hubertus Spill werden den Gos-
pelgottesdienst gestalten und freuen sich auf 
Sie. 

Wir laden ein zum
Kindergottesdienst

Samstag:

04.11.2023
(mit Verteilung der 
Krippenspielrollen)

Von 11:00 bis 12:30 
Uhr im Gemeinde-
haus in Allendorf.



Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Guter Start für Kinderchor 
„The New Spirit“

Nun gibt es endlich ein musikalisches Ange-
bot für alle Kinder in Bad Sooden-Allendorf 
und Umgebung. Was bisher immer nur pro-
jektartig stattfand, ist nun zu einem richtigen 
Kinderchor geworden. Dank der großzügigen 
Unterstützung der Meißner-Stiftung sowie 
der Eitel-O-Höhne-Stiftung hat sich nun der 
Kinderchor „The New Spirit“ unter dem Dach 
beider evangelischer Kirchengemeinden in 
Kooperation mit der Grundschule formiert.
Immer dienstags von 14:15-15:00 Uhr treffen 
sich Gesangspädagogin Elena Göllner und 
Milena Vaupel-Kenter, die gerade den Eig-
nungsnachweis für Kinderchorleitung an der 
Kirchenmusikakademie in Schlüchtern abge-
legt hat, mit Kindern der 1. und 2. Klasse im 

Wandel säen

65. Aktion Brot für die Welt

Die Zahlen sind ernüchternd: Bis zu 828 Mil-
lionen Menschen haben derzeit nicht genug 
zu essen, fast 3,1 Milliarden können sich nicht 
gesund ernähren. Beinahe jeder zehnte 
Mensch auf der Welt ist unterernährt, mehr 
als jedes fünfte Kind unter fünf Jahren unter-
entwickelt. Die Ursachen für den weltweiten 
Hunger sind vielfältig. Nicht nur die Corona-
pandemie hatte verheerende wirtschaftliche 
Folgen, auch der Krieg in der Ukraine ver-
schärft die Lage. Weltweit sind die Preise für 
Lebensmittel, aber auch für Saatgut, Dünger 
und Energie gestiegen. Ein entscheidender 
Faktor für den Hunger ist auch die Klimakri-
se. In vielen Ländern des Globalen Südens 
sind die Menschen den zunehmenden Wet-
terextremen schutzlos ausgeliefert. 
Um Hunger und Mangelernährung dauerhaft 
zu überwinden, braucht es ein grundlegend 
anderes globales Ernährungssystem. Brot für 
die Welt setzt sich zusammen mit seinen lo-
kalen Partnerorganisationen für diesen Wan-
del des Systems ein: Wir unterstützen 
Kleinbauernfamilien dabei, mit umwelt-
freundlichen und klimaangepassten Anbau-
methoden höhere Erträge zu erzielen. Wir 
versetzen sie in die Lage, ihr eigenes Saatgut 
zu vermehren sowie biologischen Dünger 
selbst herstellen zu können. Wir ermöglichen 
ihnen, neben Getreide auch Obst und Gemü-
se anzubauen. Wir machen uns für eine 
Agrarpolitik stark, die die bäuerliche Land-
wirtschaft weltweit stärkt. Wir setzen uns für 
faire Handelsabkommen mit Ländern des 
Globalen Südens ein. 
Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu bei, dass wir 
das, was wir haben, weltweit gerechter vertei-
len. Denn wir sind der Überzeugung: Es ist 
genug für alle da!

Helfen Sie helfen.
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Gemeindehaus St. Crucis. In diesem Kurs soll 
das Interesse der Kinder für Musik mit Sing- 
und Rhythmusspielen, Einführung in das 
Spielen einfacher Instrumente und Stimmbil-
dung geweckt werden. 
Mit Kindern der 3. Klasse und älter  üben Hei-
ke Baucks und Annemarie Braun, die eben-
falls den Kurs in Schlüchtern absolviert 
haben, ein Musical für die Weihnachstzeit 
ein. Hier können Kinder im Chor oder solis-
tisch singen und Theater spielen. Treffen ist 
dafür immer dienstags zwischen 15:30 und 
16:30 im Musikraum der Grundschule.
Beide Chorgruppen sind im September gut 
gestartet,  freuen sich aber immer über weite-
re interessierte Kinder.
Kontakt: Elena Göllner (0151) 2144328
Milena Vaupel-Kenter (05652) 919555,
Heike Baucks (0171) 1060200

Ralph Beyer, der neue Dekan, 
stellt sich vor

Als Pfarrerssohn bin ich im Schwalm-Eder-
Kreis aufgewachsen und studierte in Mar-
burg, Wien und Göttingen Evangelische 
Theologie. In meiner ersten Pfarrstelle in 
Wehretal-Oetmannshausen habe ich mit en-
gagierten Ehrenamtlichen über 25 Jahre wir-
ken können. Hier sind die vier Kinder 
großgeworden, die meiner Frau und mir ge-
schenkt wurden. Mit der Pfarrstelle war ein 
Zusatzauftrag für die Koordination der Poli-
zei- und Notfallseelsorge im Werra-Meißner-
Kreis verbunden, die ich mit aufgebaut habe.

Seit der Fusion unserer beiden Kirchenkreise 
war ich mit einer halben Stelle als stellvertre-
tender Dekan im Einsatz, außerdem als 
Schulpfarrer an der Paul Moor Schule in 
Wehretal und weiterhin als Koordinator für 
die Polizei- und Notfallseelsorge. 
Die Herausforderungen, die in den kommen-
den Jahren auf die Kirche zukommen, gehe 
ich optimistisch an : Ich kann jammern oder 
die Veränderungsprozesse kreativ gestalten - 
ich setze auf Letzteres und dabei auf Teamar-
beit. Mir ist wichtig, im Zusammenspiel von 
Ehren- und Hauptamtlichen gemeinsam gute 
Lösungen für die jeweilige Region bzw. Kir-
chengemeinde zu finden. Um so zum einen 
ganz traditionell und zum anderen ganz neu 
den Kern und die Werte des christlichen 
Glaubens in den Lebensalltag der Menschen 
im Werra-Meißner Kreis einbringen. Gottes 
Wort verkündigen - mal denen die gern Mo-
torrad fahren, mal denen die gerne zu einem 
fantastischen Konzert in unsere tollen Kir-
chen oder zum Open Flair kommen. Immer 
wieder denen, die einfach im Lauf der Woche 
innehalten wollen und an einem Sonntagvor-
mittag hören, beten, singen, nachdenken wol-
len. Und nicht zu vergessen denen, die 
anpacken wollen um anderer willen, um der 
Gemeinschaft in ihrem Dorf, ihrer Stadt wil-
len.
In der Vorfreude auf vielfältige Begegnungen 
mit Ihnen,

Ihr Dekan Ralph Beyer

Diakoniesammlung 2023 für 
ambulante Hospizarbeit im 
Kirchenkreis

Sterbende Menschen zu begleiten und ihre 
Angehörigen zu entlasten, das sind die 
Hauptaufgaben der Hospizarbeit. Das Ziel 
der Arbeit ist dabei immer, den letzten Le-
bensabschnitt eines Menschen nach seinen 
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Bedürfnissen zu gestalten, damit er in Würde 
und im Frieden sterben kann. Vor dem Hin-
tergrund, dass das Sterben untrennbar zum 
Leben gehört, geht es darum, das körperliche 
und seelische Leid zu lindern, und nicht dar-
um, das Leben zu verkürzen oder zu verlän-
gern.
Mit ihrer Arbeit leisten die Hospizdienste ei-
nen wichtigen Beitrag zum diakonischen Auf-
trag der Kirche. Ausgehend von der 
Aufzählung im Matthäusevangelium (Mt. 
25,35.36) gehört die Begleitung von Kranken 
und Sterbenden seit der Zeit der Urchristen 
zu den Werken der Barmherzigkeit. Deshalb 
hat sich die Diakonie auch der Hospizbewe-
gung angeschlossen. Und mit der Diakonie-
sammlung 2023 soll diese Arbeit im 
Kirchenkreis Werra-Meißner unterstützt 
werden.
Konkret gefördert werden die beiden Hospiz-
dienste im Kreis: der Ambulante Hospiz-

dienst Hessisch Lichtenau und der Hospiz-
dienst der Diakonie Eschwege-Land. In bei-
den Dienste engagieren sich ehrenamtliche 
Hospizhelferinnen und -helfer, die für ihren 
Einsatz ausgebildet und laufend begleitet wer-
den. Um die Sterbenden und ihre Familien 
gut zu unterstützen, brauchen die Mitarbei-
tenden der Hospizdienste selbst Unterstüt-
zung: Ihre Unterstützung, die Sie mit einer 
Spende für die diesjährige Diakoniesamm-
lung zum Ausdruck bringen können. Dafür 
ein herzliches Dankeschön!

Ihr Diakoniepfarrer Christian Rehkate

Spendenkonto: 
Kirchenkreisamt Werra-Meißner
IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00
Stichwort: Diakoniesammlung 2023
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Neue Technik für die 
Friedhofshalle Ellershausen

Dank des beherzten 
Einsatzes durch Orts-
vorsteher Lars Stöber 
(Bild) kann in der 
Friedhofshalle Ellers-
hausen und bei Trauer-
feiern jetzt ein mobiler 
Stromspeicher zum 
Einsatz kommen.
Wir sagen Dankeschön!  

Friedenslicht von
Bethlehem 2023

„Auf der Suche nach Frieden“ 

„Manchmal hat man eine sehr lange Straße 
vor sich. Man denkt, die ist so schrecklich 
lang; das kann man niemals schaffen, denkt 
man. Und dann fängt man an sich zu eilen. 
Und man eilt sich immer mehr. Jedes Mal, 
wenn man aufblickt, sieht man, dass es gar 
nicht weniger wird, was noch vor einem 
liegt… […] Man darf nie an die ganze Straße 
auf einmal denken. […] Man muss nur an den 
nächsten Schritt denken, den nächsten Atem-
zug, den nächsten Besenstrich. Dann macht 
es Freude; das ist wichtig, dann macht man 
seine Sache gut.“ (Zitat aus Momo von Micha-
el Ende)
Das Friedenslicht dient uns als Symbol der 
Hoffnung und des Friedens. Es erinnert uns 
daran, dass es selbst in den aussichtslosesten 

Nachruf Ronald Gundlach

Ronald Gundlach, 
dem wir viel zu 
verdanken haben, 
lebt nicht mehr. 
Am Freitag, den 6. 
Oktober haben wir 
von ihm letzten 
Abschied nehmen 
müssen. 
Viele erinnern sich 
dankbar an die ge-
meinsame Schul-

zeit mit Ronald Gundlach zurück.  Auch die 
Stadt Bad Sooden-Allendorf und viele ihrer 
Bürgerinnen und Bürger denken daran, wie er 
mit „Menschlichkeit, Herz und Verstand“ und 
vor allem über den Maßen engagiert der Stadt 
und ihren Menschen gedient hat.  Als Kir-
chenvorsteher, als Präses der Kreissynode des 
Altkreises Witzenhausen und als Landessyn-
odaler hat er sich immer wieder mit einge-
bracht und auch für seine Kirche viel erreicht. 
Die Landeskirche, unsere Pröpstin und unser 
Dekan danken mit uns, dem Kirchenvorstand 
und der gesamten Kirchengemeinde St. Cru-
cis Allendorf, für die Kraft, die Ausdauer und 
die Liebe, die Ronald Gundlach seiner Kirche 
immer wieder gegeben hat.  
Ronald Gundlach hat in seinem Leben viel 
Liebe gegeben und bis zum Ende am Glauben 
und an der Hoffnung festgehalten. 
Mit dankbaren Herzen vertrauen wir ihn 
Gottes Liebe an und darauf, dass auch uns 
diese Liebe durch alles Kommende trägt und 
immer wieder sagen lässt:  

„Von guten Mächten wunderbar geborgen, er-
warten wir getrost, was kommen mag. Gott ist 
mit uns am Abend und am Morgen und ganz 
gewiss an jedem neuen Tag.“ 
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Sacralissimo

Am Freitag, den 
24.11.2023 um 19 30 
Uhr wird der be-
kannte bulgarische 
Bariton Dilian Kus-
hev in der St. Crucis 
Kirche musizieren. 
Die Veranstaltung 
steht unter dem Motto „Sacralissimo“ und 
verspricht ein vielfältiges und kurzweiliges 
Konzerterlebnis. Zu hören sein werden, ne-
ben bekannten geistlichen Liedern wie z.B. 
„Halleluja“ und „Ave Maria“, auch weltliche 
Lieder und Arien, wie z.B. das Wolgalied. Der 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Von Kiew nach
St. Petersburg

Peter Orloff & die Schwarzmeer Kosaken 

Am Sonntag, den 26. November 2023 um 
17:00 Uhr, findet in der Ev. St. Crucis-Kirche 
wieder ein festliches Konzert des berühmten 
Schwarzmeer Kosaken-Chores unter dem 
Motto „Von Kiew nach St.Petersburg“ statt.

und bedrückendsten Momenten Hoffnung 
geben und diese Hoffnung uns wie ein Licht 
bei der Suche nach Frieden helfen kann. Bli-
cken wir auf die vielfachen Krisen in der Welt, 
beschäftigt uns die Suche nach Frieden ganz 
besonders. Wie können wir in Zeiten, in de-
nen uns tagtäglich unbegreifliche Nachrich-
ten aus Regionen und Ländern erreichen, 
Frieden finden? Wir finden, dass wir uns gera-
de jetzt nicht entmutigen lassen und es immer 
wieder versuchen sollten, Frieden zu suchen 
und zu finden. Wie das Zitat andeutet, ist es 
notwendig, viele kleine Etappen zu gehen, um 
das große Ziel zu erreichen. Ein Schritt nach 
dem anderen, eine Etappe nach der nächsten 
bringt uns der Hoffnung auf Frieden ein 
Stückchen näher. Ob alleine oder mit ande-
ren, wichtig ist es anzufangen. Frieden zu fin-
den, gelingt nur wenn alle sich an der Suche 
beteiligen.
Auch in diesem Jahr möchten wir, das soziale 
Zentrum an St. Crucis, das Friedenslicht aus 
Bethlehem zu Ihnen bringen: am Sonntag, 17. 
Dezember um 10:30 im Gottesdienst und am 
Donnerstag, den 21. Dezember, ab 11:00 Uhr 
auf dem Marktplatz in Allendorf. 

Jahresversammlung Kirch- 
und Bibelgarten St. Crucis 

Die diesjährige Jahresversammlung findet am  
5. Dezember 2023 
Um 19:00 Uhr im Sozialen Zentrum Kirch-
platz 2 statt. 

Tagesordnung 
• Bericht Kassenprüfung und Entlastung 

Ausschuss 
• Wahl KassenprüferIn 
• Verschiedenes 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme 

Pia Klingler         Hubertus Spill, Pfr. 
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Unter der Führung von Peter Orloff konzer-
tieren traditionell hochdekorierte ukrainische 
und russische Sänger der absoluten Weltklas-
se in herzlichem Einvernehmen - atemberau-
bende Tenöre, abgrundtiefe Bässe und als 
besonderes Highlight eine absolute Weltrari-
tät, ein männlicher Sopran von der Kiewer 
Oper. Seine Mitwirkung und die Besetzung 
des Schwarzmeer Kosken-Chores ist auch ein 
Signal der Hoffnung. 
Das Konzert steht unter der musikalischen 
Gesamtleitung und persönlichen Mitwirkung 
von Peter Orloff, der einst als jüngster Sänger 
aller Kosakenchöre im Schwarzmeer Kosa-
ken-Chor seine legendäre  Karriere begrün-
dete und in diesem Jahr sein 65-jähriges 
Bühnen-Jubiläum feiert und seit inzwischen 
30 Jahren sein Ensemble von Erfolg zu Erfolg 
führt.
Dank seiner nahezu einzigartigen Besetzung 
ist der Schwarzmeer Kosaken-Chor in der 
Lage, ein wirklich außergewöhnliches Pro-
gramm aufzuführen mit Werken wie dem 
„Gefangenenchor“, „Schwanensee“, „Leise fle-
hen meine Lieder“ oder - das Paradesolo aller 
großen Tenöre -  „Nessun dorma". Herzstück 
des Konzerts sind natürlich die schönsten 
Kostbarkeiten aus dem reichen Schatz der 
russischen und ukrainischen Musikliteratur 
wie die berühmten „Abendglocken“ „Die 
zwölf Räuber“, „Ich bete an die Macht der Lie-
be“, „Stenka Rasin“, „Das einsame Glöckchen“, 
„Kalinka“ und - auf vielfachen Wunsch - „Das 
Wolgalied“.
Karten sind an den bekannten Vorverkaufs-
stellen für 30,35 € und an der Abendkasse er-
hältlich. Kinder bis 12 Jahre haben freien 
Eintritt.

Adventskonzert

Die evangelische Kirchengemeinde Allendorf 
lädt am Sonntag, den 3. Dezember, um 19:30 
Uhr in die St. Crucis-Kirche zu einem festli-

chen Chorkonzert zum Auftakt in die Ad-
ventszeit ein. Diese Veranstaltung verspricht 
jedes Jahr aufs Neue einen besonderen Hör-
genuss. Unter der Leitung von Kantor Maxi-
milian Göllner werden die Kantorei, der 
Kammerchor und der Posaunenchor ein viel-
seitiges Programm voller vorweihnachtlicher 
und weihnachtlicher Musik aus verschiede-
nen Epochen präsentieren. Auch der Kinder-
chor "The new Spirit" wird zu hören sein. 
Unter anderem werden Werke von H.Schütz, 
J.Rutter und J. Haydn erklingen. Als Gastchor 
wird auch der Regenbogenchor Frankershau-
sen mitwirken und gemeinsam mit den Chö-
ren des Allendörfer Kantorats und Pfarrer 
Hubertus Spill (Texte) in die freudige Ad-
ventsbotschaft einstimmen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Weihnachten mit der
Queen an der Werra

Am zweiten Adventssonntag, den 10.12.2023, 
lädt die Kirchengemeinde Allendorf um 17 
Uhr zu einem besonderen Orgelkonzert in die 
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St. Crucis Kirche ein. Unter dem Motto 
„Weihnachten mit der Queen“ wird Kantor 
Maximilian Göllner Orgelmusik aus verschie-
denen Ländern und Epochen passend zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit spielen. Neben 
Bearbeitungen beliebter Weihnachtlieder un-
ter Anderem von F.A. Guilmant, C.H. Rinck 
und P.Hiller werden auch Werke von 
C.Franck und J.S.Bach erklingen und weih-
nachtliche Stimmung verbreiten. Der Eintritt 
ist frei, Spenden erbeten.

Weihnachtskonzert
mit Jorita

Am 17.12.2023 um 17 Uhr in der
St. Crucis-Kirche:

In der Zeit, wo das 
Jahr sich mit Lich-
tern schmückt, 
geht Jorita mit 
Ihrem Weih-
nachtsprogramm 
auf Tour. Begleitet 
von Ihrem Pianis-
ten Martin 
Schräpfer be-
schreibt und be-
singt Jorita die 
Weihnachtszeit mit einem charmanten Au-
genzwinkern, dann wieder mit Hang zur Me-
lancholie oder mit viel Humor. So gehen die 
Songs von Jorita den direkten Weg unter die 
Haut!
Karten sind für jeweils 28 € im Vorverkauf 
und an der Abendkasse erhältlich.

Heilige Nacht

Musikalische Lesung

Am 23.12 um 16 Uhr lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Allendorf zu einer musika-

lischen Lesung 
mit dem bekann-
ten Schauspielen 
Franz Josef Stroh-
meier in die St. 
Crucis Kirche ein. 
Zu hören sein 
wird das Werk 
„Heilige Nacht“ 
von Ludwig Tho-
ma, das auf eine 
sehr humorvolle 
und zugleich besinnliche Weise auf das Weih-
nachtsfest einstimmen wird. Festliche Zither-
musik wird die Lesung ergänzen und 
bereichern.
Karten sind an der Abendkasse für 20 € er-
hältlich.

Gut gestimmt ins
Neue Jahr

Festliches Silvesterkonzert

Mit viel Musik das alte Jahr zu verabschieden 
hat vielerorts Tradition. Die Kirchengemein-
de Allendorf lädt deshalb am Silvesterabend, 
den 31.12.2023 um 18 Uhr, zu einem beson-
deren Konzerthighlight Unter dem Motto 
„Gut gestimmt ins neue Jahr“ in die St Crucis 
Kirche ein. Professionelle Musiker/innen aus 
der Region werden unter der Gesamtleitung 
von Kantor Maximilian Göllner in verschie-
denen Besetzungen musizieren und High-
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lights der Musikliteraratur aus verschiedenen 
Epochen und Genres erklingen lassen. So 
werden beliebte Ohrwürmer wie Händels 
Feuerwerksmusik oder der Radetzky-Marsch 
von Strauß erklingen. Musicalsongs und 
Filmmusik sollen das Programm ergänzen 
und bereichern. Verschiedene Instrumental- 
und Vokalkonstellationen versprechen dabei 
ein besonders klangvolles Konzerterlebnis. 
Karten sind für 18 € in Vorverkauf und für 20 
€ an der Abendkasse erhältlich. 

Orgel um 5

Wintertime

Am Sonntag, den 
21.1.2024 um 17:00 
Uhr, lädt die evange-
lische Kirchenge-
meinde Allendorf 
zum ersten Konzert 
der beliebten Reihe 
Orgel um 5 im neu-
en Jahr ein. Unter 
dem Motto „Winter-
time“ wird Kantor 
Maximilian Göllner, 
neben einem musikalischen Rückblick auf das 
Weihnachtsfest, Orgelwerke und Improvisati-
onen passend zur kalten Jahreszeit aus ver-
schiedenen Regionen und Epochen erklingen 
lassen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.

Aktuelles aus dem 
Sozialkreis
Bad Sooden-Allendorf e.V. 

Neuwahlen des Vorstands

Der Sozialkreis Bad Sooden-Allendorf e.V. 
hat sich am 14.07.2023 im Cafe „Himmels-

pforte“ zu seiner diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung getroffen. Über 40 Mitglieder des 
Vereins haben einen neuen Vorstand gewählt. 

Dieser setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vor-
sitzender Pfr. Hubertus Spill, 2. Vorsitzende 
Maja Weidner, Kassiererin Käthe Pflug, 
Schriftführerin Silvia Börner. Leider mussten 
wir Helga Finger gehen lassen. Sie stand nicht 
mehr zur Wahl. Dass Helga Finger den Vor-
stand verlassen hat, ist für alle ein großer Ver-
lust. Sie hat den Sozialkreis im Jahr 2011 
übernommen und ihn aus seiner Schieflage 
wieder in geordnete Bahnen gebracht. Mit 
ihrem Engagement und ihrer Durchsetzungs-
kraft hat sie den Sozialkreis zu einer Instituti-
on in unserer Stadt gemacht, die nicht mehr 
weg zu denken ist. Viele Hilfsbedürftige, Mi-
granten und auch Menschen, die Unterstüt-
zung im täglichen Alltag brauchen, finden im 
Sozialkreis eine Anlaufstelle und Hilfe. Helga 
Finger hat dies konsequent ausgebaut und 
ihre Ideen, wie z.B. der Aufbau des Sozialzen-
trum St. Crucis viel im Vorstand und bei den 
Mitgliedern auf fruchtbaren Boden. Wir kön-
nen nur unendlich dankbar sein und wün-
schen ihr jetzt einen entspannten Ruhestand 
und vielleicht hat sie ja hin und wieder eine 
gute Idee, die wir umsetzen können. Mit Maja 
Weidner und Torsten Stöber hat der Vorstand 
zwei sehr engagierte und kompetente Mit-
glieder bekommen, worüber wir sehr dankbar 
sind. 
Die Teuerungsrate hat auch vor dem Sozial-
kreis nicht Halt gemacht, deshalb haben die 



GOTTESDIENST KIRCHSPIEL ALLENDORF

20

	
	

 

Wochentage	 St.	Crucis	 Ellershausen	
22.	So.n.	Trinitatis	

05.11.	2023	
17:00	Uhr	Ökumenische	Hubertusmesse		

Bläserchor	Kurhessen	zu	Kassel,	Pfarrer	Graef	&	Pfarrer	Spill	

Drittletzter	So.	des	
Kirchenjahres	
12.11.	2023	

16:00	Uhr	Kirche	im	Kino	
„Ach	was.	Zum	100.	von	Loriot“		
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

Vorletzter	So.	des	
Kirchenjahres	
19.11.	2023	

10:30	Uhr	Literaturgottesdienst	zum	Volkstrauertag		
„Jeder	stirbt	für	sich	allein“	(Hans	Fallada)		

Matthias	Sadowsky,	Kantor	Göllner,	Mitglieder	der	Stadtkantorei,	Männerchor	&	Pfarrer	Spill	
Buß-	und	Bettag	
22.11.	2023	

19:30	Uhr	Gottesdienst	zum	Buß-	und	Bettag	
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Dr.	Bormuth	

Ewigkeitssonntag	
26.11.	2023	

10:30	Uhr	Gottesdienst	
Kantor	Göllner,	Valentin	Hammerl	(Trompete),		

PC	&	Pfarrer	Spill	

9:15	Uhr		
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

1.	Advent	
03.12.	2023	

16:00	Uhr	Lichterkirche	
Kantor	Göllner,	Team	&	Pfarrer	Spill	

19:30	Uhr	Festliches	Adventskonzert		
Stadtkantorei,	Kammerchor,	PC,	Regenbogenchor	

Frankershausen,	Kinderchor	„The	New	Spirit“	&	Gäste,	
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

10:00	Uhr	Adventsmorgen	
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

2.	Advent	
10.12.	2023	

10:30	Uhr	Kirche	für	kleine	und	große	Leute	
„Ein	Stern	im	finsteren	Land“	

NN	&	Pfarrer	Spill	
3.	Advent	
17.12.	2023	

10:30	Uhr	Festgottesdienst	zum	95jährigen	Jubiläum	des	Kirchenchores	
KC	mit	Corina	Beutner,	PC	&	Kantor	Göllner,	Pfarrer	Spill	&	Gäste	

Heiliger	Abend	
24.12.	2023	

16:00	Uhr	Krippenspiel	
Kantor	Göllner,	Team	&	Pfarrer	Spill	

18:00	Uhr	Christvesper	
Kantor	Göllner,	Projektchor,	PC	&	Pfarrer	Spill	

15:00	Uhr	Krippenspiel		
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

1.	Weihnachtstag	
25.12.	2023	

10:30	Uhr	Weihnachtsliederwunschgottesdienst	
Kantor	Göllner,	Team	&	Pfarrer	Spill	

18:00	Uhr		
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

2.	Weihnachtstag	
26.12.	2023	

16:00	Uhr	Waldweihnacht	(Am	Balzerborn)	
Kantor	Göllner,	PC	&	Vikar	Buja	

Silvester	
31.12.	2023	

18:00	Uhr	Silvesterkonzert	
Förderkreis	Kirchenmusik,	

Kantor	Göllner,	KünstlerInnen	aus	der	Region	&		
Pfarrer	Spill	

11:00	Uhr		
Altjahresabend	

Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

Neujahrstag	
01.01.	2024	

14:00	Uhr	Gemeinsamer	Gottesdienst	an	der	alten	Brücke		
Kantor	Göllner,	PC	&	Pfarrer	Dr.	Bormuth	

1.	So.	n.	Epiphanias	
07.01.	2024	

10:30	Uhr		
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	i.R.	Leonhäuser	

9:15	Uhr		
Kantor	Göllner	&		

Pfarrer	i.R.	Leonhäuser	
2.	So.	n.	Epiphanias	

14.01.	2024	
10:30	Uhr	Von	Winter	&	Kälte		
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

3.	So.	n.	Epiphanias	
21.01.	2024	

10:30	Uhr		
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

9:15	Uhr		
KC,	Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

4.	So.	n.	Epiphanias	
28.01.	2024	

10:30	Uhr	Gospelgottesdienst	
„Lieder,	die	das	Leben	ändern“	

Mitglieder	der	Stadtkantorei,	Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

Legende	
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Wochentage St. Marien Kleinvach 

21. So.n Trinitatis 
29.10. 2023 

                                                         10.00 Uhr                                                                            
                                                  Pfn. Scheerschmidt                                                         

Reformationsgottesdienst 
31.10. 2023 

                                                        19:00 Uhr     
         Gemeinsamer Gottesdienst im Kooperationsraum Kirche Orferode 
                                              Alle Pfarrer KC und PC 

22. So.n. Trinitatis 
05.11. 2023 

                                                        10:00 Uhr 
    Lektor Gladen 

          18:00 Uhr 
       Lektor Gladen 

Drittletzter So. im 
Kirchenjahr 
12.11. 2023 

                   10:00 Uhr Heart and soul – Gospel und mehr (Gemeindehaus) 
                                             Pfr. Dr. Bormuth und KC 

          Volkstrauertag 
19.11. 2023 

10:00 Uhr  
                                                Pfr. Dr. Bormuth                                                 

           11.15 Uhr 
    Andreaskapelle 
   Pfr. Dr. Bormuth 

Buß- und Bettag 
22.11. 2023 

19:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in St. Crucis 
Pfr. Dr. Bormuth 

 

        Ewigkeitssonntag 
               26.11.2023 

10:00 Uhr 
                                                Pfr. Dr. Bormuth 

11.15 Uhr 
Andreaskapelle 
Pfr. Dr. Bormuth 

1. Advent 
3.12. 2023 

10:00 Uhr (AM) 
Pfr. Dr. Bormuth 

18:00 Uhr 
Pfr. Dr. Bormuth 

2. Advent 
10.12. 2023 

10:30 Uhr Musikalischer Festgottesdienst 
zum Adventsmarkt St. Marien 

Pfr. Dr. Bormuth, Vikar Buja, KC und PC 

 

3. Advent 
17.12. 2023 

10:00 Uhr  
Vikar Buja 

 

18:00 Uhr 
Vikar Buja 

Heiligabend 
24.12. 2023 

14:00 Uhr -  Andacht auf dem Friedhof Sooden  Pfr. Dr. Bormuth                17:00 Uhr           
                                   16:00 Uhr -   Krippenspiel                                                     Krippenspiel 
                           22:30 Uhr - Christmette  Pfr. Dr. Bormuth                             Vikar Jonas Buja 

1. Weihnachtstag 
25.12. 2023 

10:00 Uhr (AM)  
Pfr. Dr. Bormuth und Team  

        17:00 Uhr (AM) 
      Pfr. Dr. Bormuth 

2. Weihnachtstag 
26.12. 2023 

16:00 Uhr 
Waldweihnacht Am Balzerborn  

Vikar Buja und PC 

             
 

          Altjahresabend 
31.12. 2023 

17:00 Uhr 
Pfr. Dr. Bormuth 

18:00 Uhr 
Pfr. Dr. Bormuth 

Neujahr 
01.01. 2024 

14:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst an der alten Brücke 
Pfr. Dr. Bormuth und Kantor Göllner 

 

1. So.n. Epiphanias 
07.01. 2024 

                                                        10:00 Uhr                                                                           
                                                Pfr. Dr. Bormuth                                                                                                                      
                                                                                                               

2. So n. Epiphanias 
14.01. 2023 

10:00 Uhr  
Pfr. Dr. Bormuth 

17:00 Uhr (!!!) 
      Pfr. Dr. Bormuth 

3. So. n. Epiphanias 
21.01. 2024 

                       10:00 Uhr Heart and soul – Gospel und mehr 
                                                  Pfr. Dr. Bormuth 

Letzter So.n. Epiphanias 
28.01. 2024 

                                            10:00 Uhr (AM)                                                                     18:00 Uhr                     
                                           Pfr. Dr. Bormuth                                                                 Pfr. Dr. Bormuth 

Sexagesimae 
04.02. 2024 

                                            10:00 Uhr 
                                            Vikar Buja 

Legende (AM = Abendmahl; TF = Taufe; SB = Salbung; KC = Kirchenchor; PC = Posaunenchor;  

C = Chor allgemein; TS = Traubensaft; W = Wein; W0% = alkoholfreier Wein ) 
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Mitglieder einstimmig eine Beitragserhöhung 
von 5€ je Mitglied beschlossen. Diese Erhö-
hung war nach über 10-jährigem Bestand 
notwendig geworden. 

Auch konnte der Sozialkreis in diesem Jahr 
wieder die erfolgreiche Aktion „Badespaß“ 
organisieren. Über 100 Kinder aus bedürfti-
gen Familien können dadurch unser Freibad 
besuchen und sogar einen Schwimmkurs ma-
chen. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle 
bei den Sponsoren und Unterstützern recht 
herzlich bedanken. Wir gehen jetzt gestärkt 
und mit neuem Tatendrang in eine neue 
Amtszeit. Bei Kaffee und Kuchen ging eine 
harmonisch verlaufene Versammlung zu 
Ende.

1. Freibadgottesdienst 

In diesem Sommer fand der erste Freibadgot-
tesdienst im örtlichen Freibad statt. Es gab 
reichlich Wasser, Sonne, Schwimmerinnen, 
Nichtschwimmer und Erinnerungen an er-
mutigende biblische Wassergeschichten. So 
gestärkt ließ es sich Pfarrer Spill nicht neh-
men, den Segen vom Dreimeterturm zu spre-
chen, ohne dabei in die Fluten zu stürzen. 

Silberne Konfirmation

1. Reihe (v. links): Katharina Krautscheid (geb. 
Dümmer), Andreas Schäckel, Anja Kauer, 
Olga Metz (geb. Stricker), Nadine Ziegler 
(geb. Schnitzer), Ann Kristin Heyser, Nicole 
Lindel (geb. Zbierski)
2. Reihe (v. links): Pfarrer Udo Werner, Mario 
Lindenthal, Kamila Hertel (geb. Niemczyk), 
Ingke Deimel Kunkel, Tim Ulzheimer.

Ökumenischer Gottesdienst 
am Tag der deutschen Einheit 

Eine große Festgemeinde hat am Tag der 
deutschen Einheit in einem ökumenischen 
Gottesdienst im Grenzmuseum Schifflers-
grund Gott für die Freiheit und die Einheit 
unseres Landes gedankt und ihn um seinen 
Schutz, seinen Frieden, für uns, alle Men-
schen, für die ganze Welt gebeten. Angesichts 
der vielen Herausforderungen, vor denen wir 
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92198), die Baulöwen von St. Crucis freuen 
sich mit der ganzen Gemeinde über Ihre Un-
terstützung. 

Geburtstagskaffee für 
SeniorInnen 

In regelmäßigen Abständen werden die Ge-
burtstagskinder unserer Kirchengemeinde, 
die ein besonders Geburtstagsjubiläum fei-
ern, zu Kaffee und Torte in unser Café Him-
melspforte eingeladen. Nach einer 
Begrüßung bieten die Kaffeetafel und nette 
Gespräche mit den anderen Jubilaren und 
dem Pfarrer Möglichkeiten zu einem schönen 
Austausch. Der Zeitrahmen ist jeweils von 
15.00 – 17.00 Uhr. Wir freuen uns, wenn wir 
Sie einladen dürfen und darüber, dass Sie un-
sere Einladung annehmen.

Pfarrer Spill mit den beiden Geburtstagskindern 
Frau Schwedthelm und Herrn Zbierski

Glückwünsche zum Einzug

Die Kirchengemeinde St. Crucis Allendorf 
und der „Sozialkreis BSA e.V.“ gratulieren und 
danken „Gemeinsam gegen Not e.V.“ zur Er-
öffnung der neuen Räumlichkeiten (Im Eilse 
2), in denen regelmäßig über 200 Menschen 
mit Lebensmitteln versorgt werden. Wir freu-
en uns auf die weitere Zusammenarbeit und 
darauf, dass wir uns gemeinsam stark machen! 

stehen, haben wir uns daran erinnert, dass wir 
immer wieder neuen Mut, neue Kraft und 
neue Ideen brauchen, für eine gute Zukunft in 
unserem Land. Wir danken dem Grenzmuse-
um Schifflersgrund mit seinem Gastgeber 
Stefan Heuckeroth-Hartmann, dem Posau-
nenchor, unter der Leitung von Kantor Maxi-
milian Göllner, dem Kirchenchor, unter der 
Leitung von Corina Beutner, sowie Pfarrerin 
Sabine Münchow, Pfarrer Simon Graef und 
Pfarrer Hubertus Spill. 

Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest

In einem fröhlichen Familiengottesdienst ha-
ben große und kleine Leute Gott und Men-
schen gedankt, die uns im Leben beistehen.   

Baulöwen von St. Crucis 

Nach getaner Arbeit sitzen die Baulöwen von 
St. Crucis im neugestalteten Sitzbereich im 
Café Himmelspforte. Sie möchten gemein-
sam mit anderen Männern planen, bauen und 
gestalten? Sprechen Sie uns an (05652-
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dieses Jahres wird am 19. November, um 
10:30 Uhr das Buch „Jeder stirbt für sich al-
lein“, von Hans Fallada, zu Gast sein und Sie 
hoffentlich auch. 

Mitglieder der Stadtkantorei singen ausgewählte 
Stücke, die in die Texte einstimmen

Segen zum Schulabschluss 

Mit einem Segensgottesdienst zum Schulab-
schluss hat Pfarrer Spill „seiner R10“ zum be-
standenen Realschulabschluss gratuliert und 
mit einem Segen in alles Kommende verab-
schiedet. Es waren schöne gemeinsame Jahre 
der Zusammenarbeit. Wir sind auch weiter-
hin für Euch da, auf dem Weg durch das Le-
ben. 

Pfarrer Spill und seine Religionsklasse

Pfarrer Spill gratuliert und dankt Frau Meister vom 
Verein „Gemeinsam gegen Not“

Literaturgottesdienste in
St. Crucis

Die Kirchengemeinde St. Crucis Allendorf 
hat auch in diesem Jahr wieder mehrere Lite-
raturgottesdienst gefeiert. Inzwischen er-
reicht dieses besondere Gottesdienstformat 
auch Menschen aus den benachbarten Land-
kreisen, die extra dazu sonntags nach BSA 
kommen. Im letzten Literaturgottesdienst 

Unser treuer Freund, Matthias Sadowsky, liest Aus-
züge aus dem ausgewählten Buch
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Bericht
Kinderbibelwoche 2023

In der letzten Woche der Sommerferien ver-
sammelten sich jeden Vormittag um die 55 
Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren zur Kin-
derbibelwoche, ausgerichtet von der Kirchen-
gemeinde Bad Sooden. Unter Leitung von 
Pfarrer Daniel Bormuth, Vikar Jonas Buja und 
einem Team aus 21 jugendlichen Mitarbei-
tenden erlebten die Kinder zu Beginn jeden 
Tages ein spannendes Bibeltheater. In ihm er-
fuhren sie mehr über die konfliktreiche Ge-
schichte der Zwillingsbrüder Jakob und Esau, 
die schließlich durch Gottes segensreiches 
Wirken doch noch versöhnlich endet. Im An-
schluss zog es alle nach draußen in die umlie-
gende Umgebung. Schatzsuche im Söder 
Wald, Spiele auf freiem Feld, einen Stadtralley 
und die Besichtigung des Diebesturms mit 
seinem imposanten Ausblick auf die Stadt bo-
ten den Kindern ein abwechslungsreiches 
und bewegungsreiches Programm. Eine Ta-
gesfahrt zum Meißner Barfußpfad rundete 
das bunte Programm wunderbar ab. Der Fa-
miliengottesdienst als krönender Abschluss 
fand dann am Sonntag, den 3. September 
ebenfalls unter freiem Himmel am Schwa-
nenteich im Kurteil Sooden statt. Über 100 
Besucherinnen und Besucher sangen mit den 
Kindern und der musikalischen Unterstüt-
zung des Posaunenchors die mitreißenden 
Glaubenslieder und wünschten sich gegensei-
tig Gottes Frieden und Segen, indem sie sich 
an die Hand nahmen.

Freiluftgottesdienst am 
Schwanenteich

Unter dem Motto „Mit allen Wassern gewa-
schen“ lud die evangelische Kirchengemeinde 
Sooden am 3. September insbesondere junge 
Familien zu einem Tauferinnerungsgottes-
dienst ein. Über 120 Besucherinnen und Be-
sucher waren dieser Einladung gefolgt, 
zahlreiche Kinder entzündeten zum Gedächt-
nis an ihre Taufe von Neuem ihre eigens dafür 
mitgebrachte Taufkerze und stimmten mit 
ein in das gesangliche Gotteslob, das der Po-
saunenchor anleitete. Im Rahmen dieses Got-
tesdienstes führten die über 20 Teamrinnen 
und Teamer der Kinderbibelwoche zugleich 
ihr Bibeltheater auf. Gekonnt in Szene gesetzt 
wurde die Aussöhnung der Brüder Jakob und 
Esau. Zum abschließenden Friedensgruß er-
hoben sich alle Teilnehmer und gaben ihn an 
den jeweiligen Nachbarn gerne weiter.

Konfirmandenfreizeit 
Sooden
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Vom 11.-13. September brachen 9 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden sowie zwei 
Teamerinnen mit Pfn. Wehowsky und Pfr. 
Bormuth zur Freizeit auf dem sog. „Himmels-
fels“ nach Spangenberg auf. Dort erwartete 
die Gruppe ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit zahlreichen musikalisch inspirie-
renden Andachten sowie Workshops und 
Hobbygruppen wie Volleyball, Fußball, Bo-
genschießen, Töpfern, Singen u.a.. Abends sa-
ßen die Jugendlichen gemütlich beim 
Lagerfeuer zusammen und lauschten beim 
Stockbrot den spannend dargebotenen Ge-
schichten der Bibel und ruhten sich nachts in 
ihren Bauwagen vom vollen Tagesprogramm, 
das auch einen Freibadbesuch umfasste, aus. 
Durch die gemeinsamen Erlebnisse und die 
gute geistliche Betreuung durch das internati-
onale christliche Organisationsteam des 
Himmelsfels erlebte die Gruppe wertvolle 
neue Impulse für die weitere Zeit des Konfir-
mationsjahres.

Ab durch die Hecke

Zeltübernachtung

Vom 15. auf den 16. September versammelten 
sich im Rahmen der Aktion „Ab durch die 
Hecke“ rund 30 Kinder und 8 Betreuer auf der 
großen privaten Wiese am kleinen Bruchteich 
zur Zeltübernachtung. Unter der Mithilfe 
zahlreicher Eltern wurden die Zelte am frü-
hen Abend aufgebaut, bevor ein gemeinsames 
Abendbrot und eine anschließende Nacht-

wanderung begannen. Höhepunkt dieser war 
die (freiwillige) Mutprobe, bei der die Kinder 
einzeln oder in kleinen Gruppen eine längere 
Strecke allein auf Waldwegen zurücklegen 
mussten. Bei unserer Rückkehr im Lager ent-
fachten wir ein kleines Lagerfeuer, auf dem 
wir Stockbrot rösteten. Nach kurzer Nachtru-
he spielte die große Gruppe am frühen Mor-
gen auf der Wiese und versuchte auch 
erfolgreich, das Feuer wieder zu entfachen, 
bis alle von ihren Eltern abgeholt wurden. 
Einhellig war der Tenor, dass eine solche Ak-
tion spätestens im nächsten Frühsommer 
wiederholt werden muss!

Fest der Kulturen

Am Sonntag, den 24. September feierten die 
Kirchengemeinde St. Marien und der Ar-
beitskreis Asyl bereits zum 8. Mal das Fest der 
Kulturen. Im Gottesdienst wurden dazu un-
terschiedlichste Menschen porträtiert, die 
aus ihrer Heimat nach Deutschland geflohen 
sind: aus Chile infolge der Militärdiktatur Pi-
nochets 1973, aus der DDR 1989, aus Tschet-
schenien infolge des Krieges im Jahre 2000, 
aus dem Irak vor dem Terror des IS 2015/16 
und aus der Ukraine infolge des russischen 
Angriffs 2022. Teils berichteten die Betroffen 
selbst, teils Mitglieder des Ak Asyls über die 
jeweiligen Gründe und den Verlauf der Flucht 
sowie über die Erfahrungen, die sie hier in 
Deutschland bei ihrer Aufnahme gemacht ha-
ben.  Alle Betroffenen sind zudem Teil der 
Ausstellung „Fluchtgegenstände“, die, vom 
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Monatsspruch Dezember
Meine Augen haben deinen 

Heiland gesehen, das Heil, das du 
bereitet hast vor allen Völkern.

Lk 2, 30-31

ST. MARIEN - BAD SOODEN
Konfirmandenunterricht

jeden Dienstag, 16:30 - 18:00 Uhr
im Rhenanushaus

Kindergottesdienst
jeden Sonntag, außer in den Schulferien
11:30-12:30 Uhr im Rhenanushaus
Kontakt: Pfr. Dr. Bormuth, Tel. 3249

Besuchsdienst Sooden und Kleinvach
Termine nach Vereinbarung, Tel. 3249

ST. CRUCIS UND ST. MARIEN
Jugendgruppe

jeden zweiten Freitag 17:00 - 20:00 Uhr
Jugendraum, Gemeindehaus Allendorf
Kontakt: Jugenddiakonin Dorothee Koch,
Tel..(0176) 70764246 

Ab durch die Hecke
Spiele und Abenteuer in Wald und Flur
jeden Donnerstag 16:00-18:00 Uhr
Start, Donnerstag 2. März, 
Kirche Sooden

EV. LUTH. BRÜDERGEMEINDE

 Gottesdienstliche Versammlung
 jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT

 Gottesdienste der Gemeinschaft
 jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4
 Bibelgespräch Allendorf
 jeden Donnerstag, 17:00 Uhr

KLINIKSEELSORGE
Wenn Sie ein Gespräch mit einer Seelsorgerin 
in einer der Soodener Kliniken wünschen, 
stehen Ihnen gern zur Verfügung:

evangelisch
Klinikpfarrerin
Heike Scheerschmidt
Telefon: 05604/9190086
eMail: heike.scheerschmidt@ekkw.de
Pfarrerin Monika Waldeck (05542/1087)
eMail: monika.waldeck@ekkw.de

Katholisch
Klinikseelsorger Hr. Gabriel Neisser
eMail: gabriel.neisser@pastoral.bistum-fulda.de

Die Veranstaltungen, Gottesdienste und Andachten 
in den Kliniken hängen dort aus.

ST. CRUCIS - ALLENDORF
Kirchenchor

jeden Dienstag, 19:30 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Probenzeiten Kantorei und Kammerchor
Kantorei: Freitags 18:30-20:00 Uhr
Kammerchor: Freitags 20:00-21:30 Uhr
Jeweils  in der St. Crucis-Kirche oder im
Gemeindehaus 

Kinderchor „The New Spirit“
jeden Dienstag, 14:15 - 15:00 Uhr
im Gemeindehaus

Posaunenchor
jeden Donnerstag, 20:00 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Konfirmandenunterricht
jeden Dienstag 16:00-17:30 Uhr

Badestädter Kaffeetafel
jeden 1. Donnerstag im Monat
15:00 Uhr im Café Himmelspforte

Besuchsdienstkreis
jeden letzten Mittwoch im Monat,
16:00-17:00 Uhr im Sozialen Zentrum
(Kirchplatz 2)
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Familienzentrum initiiert, in der Marienkir-
che im Gottesdienst gezeigt wurde. Der Kin-
derchor New Spirit unter Leitung von Milena 
Vaupel-Kenter und Heike Bauks gestaltete 
den Gottesdienst musikalisch durch bewe-
gende Lieder, die zum Frieden aufriefen. Pfar-
rer Bormuth nahm deren Botschaft in seiner 
Predigt auf, indem er eindringlich an die nöti-

ge Empathie mit dem Los der Geflüchteten 
appellierte. Im Anschluss blieben viele der 
zahlreichen Gottesdienstbesucher noch zu ei-
nem Imbiss auf dem Kirchplatz, um sich über 
das Gehörte auszutauschen und auch so eine 
Brücke zu den Menschen, die hier Zuflucht 
suchen, zu bauen.

Tiergottesdienst

Am Sonntag, den 1. Oktober feierte die Kir-
chengemeinde St. Marien zum ersten Mal ei-
nen Tiergottesdienst. Dazu waren alle 
tierliebenden Menschen mit ihren Zwei- oder 
Vierbeinern nachmittags auf die Wiese Am 
Balzerborn eingeladen. Rund 25 Besucher 
folgten dem Aufruf und brachten auch stolz 

ihre Hunde, sogar auch ein Pferd mit. Dr. 
Frank Relke, der Ideengeber dieser Gottes-
dienstpremiere, eröffnete diese mit einer Ge-
schichte von Albert Schweitzer, der es aus 
„Ehrfurcht vor dem Leben“ sogar seiner Katze 
erlaubte, mitten auf seinem Schreibtisch vier 
Junge zur Welt zu bringen. Pfr. Bormuth be-
tonte ebenso wie Tierärztin Milena Vaupel-
Kenter, welch hohen emotionalen Stellenwert 
Haustiere für Menschen haben. Beide bekräf-
tigten zudem die Ehrlichkeit und Zutraulich-
keit unserer Mitgeschöpfe, die uns Gott zur 
Freude geschenkt und als Gefährten an die 
Seite gestellt habe. Zwei Lieder von Reinhard 
Mey, dargeboten von Frau Vaupel-Kenter 
umrahmten den Gottesdienst musikalisch. 
Ausdauernden Applaus und Begeisterung 
ernteten sie, Frank Relke und Pfarrer Bor-
muth für die ansprechende Idee und liebevol-
le Gestaltung dieses Freiluftgottesdienstes.

Einführung Vikar Buja

Erntedankgottesdienst Kleinvach

Am Sonntag, den 8. Oktober freute sich eine 
zahlreich erschienene Schar an Besuchern, 
Vikar Jonas Buja im gemeinsamen Erntedank-
gottesdienst in der Michaelskirche Kleinvach 
zu begrüßen. Beide Kirchenvorstände nah-
men unseren neuen Vikar, seit September be-
reits hier im Dienst, in ihre Mitte und 
wünschten ihm von Herzen Glück und Segen 
für seine knapp zweijährige Ausbildung zum 
Gemeindepfarrer. Musikalisch umrahmt 
wurde der Gottesdienst erneut durch den 
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Chor Querbeet, dessen Liedbeiträge mit kräf-
tigem Applaus bedacht wurden. Festlich war 
dabei die Kirche zum Erntedank durch den 
Kleinvächer Kirchenvorstand geschmückt 
worden. Im Anschluss blieben noch viele bei-
sammen und unterhielten sich angeregt bei 
kalten Getränken und Würstchen mit unse-
rem neuen Vikar.

Heart and Soul
Gospel und mehr

Die Ev. Kirchengemeinde Sooden lädt nach 
erfolgreichem Start zu drei weiteren Gottes-
diensten in der Reihe „Heart and Soul“ ein. 
Am Sonntag, den 12. November 2023, Sonn-
tag, den 21. Januar 2024 und Sonntag, den 11. 
Februar 2024 erklingen im Gemeindehaus 
Sooden (Kirchweg 9) erneut zahlreiche Gos-
pel und Lobpreislieder zum Mitsingen und 
Mitfeiern. Zugleich sorgen erfrischende Im-
pulse von Pfr. Bormuth zu folgenden Themen 
für Anregung und Ermutigung:
„Kein Pardon!“ – oder: Ist Rache wirklich 
süß? (12. Nov.)
„Eigentlich gerne!“ – oder: Wie ist echte Ver-
änderung möglich? (21. Jan.)
„Lieblingsmensch?“ – oder: Wie gelingt eine 
Beziehung mit Ecken und Kanten? (11. Feb.)

Adventsandachten: 
Alle Jahre Lieder!

Auch in diesem Jahr sind alle wieder zu unse-
rer Adventsandachten im Freien in Sooden, 

Am Steinborn 2, eingeladen. Wir versammeln 
uns dort jeden Donnerstag in der Adventszeit 
um 19.00 Uhr vor der beeindruckend großen 
Krippe auf dem Hof der Familie Hohmeyer. 
Gemeinsam stimmen wir mit ein in die froh-
machenden Adventschoräle unseres Gesang-
buches. Geistliche Impulse durch Pfarrer 
Bormuth und Vikar Buja ermutigen uns auf 
unserem Weg der Vorbereitung des Weih-
nachtsfestes.
Donnerstag, den 7. Dezember, 14. und 21. De-
zember, jeweils 19.00 Uhr (Am Steinborn 2, 
Sooden)

Gottesdienst 
am Heiligen Abend
auf dem Friedhof Sooden

Auch in diesem Jahr 
sind wieder alle am 
Heiligabend um 14.00 
Uhr zur Andacht in der 
Friedhofshalle Sooden 
eingeladen. Besonders 
an diesem Feiertag wird 
oft der Verlust eines geliebten Menschen auf 
sehr schmerzliche Weise bewusst. Umso 
wichtiger und hilfreicher ist es, einen Raum 
zu haben für die eigene Erinnerung und für 
ein Licht des Trostes und der Hoffnung, das 
im Laufe dieser Andacht entzündet werden 
soll.
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Erleben Sie nach einem musikalischen 
Gottesdienst gesellige Stunden in advent-
licher Atmosphäre.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Um 14.30 Uhr singt der Kinderchor „New Spirit“.
Gegen 17 Uhr klingt unser kleiner Markt 
mit einem Adventssegen aus.

Veranstalter: Förderkreis St. Marien

2. Advent2. Advent
Sonntag, 10.12.2023Sonntag, 10.12.2023Sonntag, 10.12.2023

Um 14.30 Uhr singt der Kinderchor „New Spirit“.
Gegen 17 Uhr klingt unser kleiner Markt 

St. MarienSt. Marien
Adven tsmar kt
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Neujahrsgottesdienst
auf der Alten Brücke

Vereint begrüßen die Kirchengemeinden Bad 
Sooden-Allendorfs das neue Jahr 2024 mit ei-
nem festlichen Gottesdienst auf der Alten 
Brücke, die beide Ortsteile bis heute verbin-
det. Dazu treffen wir uns am Neujahrstag um 
14.00 Uhr, um uns durch Gottes Wort anre-
den und stärken zu lassen und unsere Stimme 
zu Seinem Lob zu erheben. Pfr. Daniel Bor-
muth und Kantor Maximilian Göllner sind 
für die geistliche und musikalische Leitung 
verantwortlich. Im Anschluss stoßen wir ge-
meinsam auf ein frohes, neues Jahr an.

Waldweihnacht
am Balzerborn in Sooden

Die Ev. Kirchengemeinden Bad Sooden-Al-
lendorfs laden am 2. Weihnachtsfeiertag, den 
26.12. um 16.00 Uhr erneut zur Waldweih-
nacht ein. Am Balzerborn in Sooden zwi-
schen Wiese und Grillplatz versammelt sich 
die Gemeinde unter freiem Himmel, um die 
Geburt Jesu zu feiern. Vikar Buja wird die 
Festpredigt halten, der Posaunenchor wird 
den Gottesdienst musikalisch gestalten.

Monatsspruch Januar

Junger Wein gehört in neue Schläuche.
Mk 2,22

ANZEIGEN
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Neues zum alten Mausoleum 

„Kirche möchte Taten sehen. Nur Schadens-
begrenzung für altes Mausoleum auf Allen-
dorfs Friedhof“, so war der HNA-Artikel von 
Chris Cortis, der nachgefragt hat, am 4. Okto-
ber 2023 überschieben, auf den am 14. Okto-
ber 2023, vom selben Verfasser und in 
derselben Zeitung, ein Artikel mit dieser 
Überschrift folgte: „Stadt weist Vorwürfe zu-
rück. Mausoleums-Sanierung: Verwaltung 
widerspricht Pfarrer“.  Die unterschiedlichen 
Wahrnehmungen, die in den beiden Artikeln 
kommuniziert werden, sind offensichtlich. 
Ganz persönlich, aber auch für eine ganze 
Gemeinde, freue ich mich, dass Einigkeit dar-
über besteht, dass „eine dringende Sanie-
rung“ erforderlich ist und jetzt, nach 
Ratshauschef Hix und Bauamtsleiter Franke, 
„… im kommenden Jahr mit der restlichen Sa-
nierung dieses bedeutenden Kulturdenkmals 
begonnen werden … soll“. 
Ich danke allen, die sich mit uns für unseren 
Allendorfer Friedhof engagieren. Neues zum 
alten Mausoleum folgt hier hoffentlich bald. 
Ich bleibe dran! 

Jahreslosung 2024
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ALLENDORF UND ELLERSHAUSEN
Gemeindebüro St. Crucis

Anneliese Driehorst, Kirchplatz 2
eMail: anneliese.driehorst@ekkw.de
Telefon/Fax: 92198
Öffnungszeiten: 

Mi.: 11:00 bis 12:00 Uhr
Fr.: 12:00 bis 13:00 Uhr

Pfarramt St. Crucis
Pfarrer Hubertus Spill, Kirchplatz 2
Telefon/Fax 2300
eMail: pfarramt1.allendorf@ekkw.de

Kirchenvorstand Allendorf
Vorsitzender:
Christian Weidner, Telefon: 919954
Stellvertretender Vorsitzender:
Pfr. Spill, Telefon: 2300

Kirchenvorstand Ellershausen
Vorsitzender:
Pfr. Spill, Telefon: 2300
Stellvertretende Vorsitzende:
Frau Ute Deimel, Telefon: 2254

Besuchsdienstkreis
 Pfarrer Hubertus Spill, Telefon 2300

Kantor / Kirchenmusik
Maximilian Göllner
Telefon: 9188045
maximilian.goellner@ekkw.de

Evangelische Kindertagesstätte
 Leitung Doreen Cortis
 Kirchplatz 3, Telefon 4173
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Friedhofsverwaltung

• Allendorf

Hartmut Haase, Kirchplatz 2
eMail: friedhof.allendorf@web.de
Telefon: 9196800
Öffnungszeiten:

Di.: 8:00 bis 10:00 Uhr,
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

• Ellershausen

Erika Stöber, Landstr. 22, Telefon 4737

Bankverbindung Allendorf

Kirchspiel Allendorf
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE54 5225 0030 0051 0095 46
BIC: HELADEF1ESW

BAD SOODEN UND KLEINVACH
Gemeindebüro St. Marien

Elke Gros, Kirchweg 9 
eMail: elke.gros@ekkw.de
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

Pfarramt St. Marien

Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249
eMail: pfarramt.badsooden@ekkw.de

Kirchenvorstand St. Marien

Ulrike Grunewald, Königsberger Str. 8
Telefon 4706

Stellv. Vorsitzende Kleinvach

Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Besuchsdienstkreis

Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249

Friedhofsverwaltung

• Bad Sooden
Elke Gros, Kirchweg 9
eMail: elke.gros@ekkw.de
Öffnungszeiten:
 Mo 09:00 - 12:30 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

• Kleinvach
Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Bankverbindung Bad Sooden
Kirchspiel Bad Sooden
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE75 5225 0030 0051 0116 90
BIC: HELADEF1ESW

KINDER- UND JUGENDARBEIT

Diakonin Dorothee Koch
Telefon 0176 70764246
dorothee.koch@ekkw.de

DIAKONIESTATION

Regina Ladner, Wahlhauser Str. 13
Telefon 91404

SOZIALKREIS
BAD SOODEN-ALLENDORF E.V.

Kirchplatz 2
37242 Bad Sooden-Allendorf
Tel: (0163) 3375951 oder
Tel: (05652) 9188044
kontakt@sozialkreis-bsa.de
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„Schlagergottesdienst“ 
„10:30 Uhr und 41 Sekunden. Und hier ist: 
Ihre St. Crucis-ERLEBNIS-Kirche, an einem 
sonnigen Sonntag und milden 24 Grad, 
heute wieder mit einem Schlagergottesdienst 
zum Mitsingen und der freundlichen 
Unterstützung durch den SoundGarten. 
Herzlich willkommen, liebe Schlager-
gemeinde!“, so heiß es wieder beim 
diesjährigen Schlagergottesdienst, der von 
mehreren hundert Besucher, mit über 20 
wundervolle Schlager und guten Worte 
gefeiert werden konnte. Wir sagen 
Dankeschön und freuen uns schon jetzt auf 
den „Schlagergottesdienst 2024“!

St. Crucis feiert
Erntedank- und Heimatfest 
Unsere Kirchengemeinde hat sich auch 
während des diesjährigen Erntedank- und 
Heimatfestes an unterschiedlichen Stellen 
eingebracht und dankbar gefeiert, musiziert, 
gesungen und gebetet. 
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Tiergottesdienst

Fest der Kulturen

Zeltübernachtung

„The New Spirit“


